
Taizé Gebet, 13.9.2020 

Gottvertrauen 



Wir sind dankbar, uns wieder zum gemeinsamen Gebet treffen zu können!  
Halleluja (Kehrvers Taizé) 

Wir sind dankbar für die terminfreie Urlaubszeit!  
Halleluja 
Wir sind dankbar für ein neues Arbeitsjahr – für neue Herausforderungen!  
Halleluja 
Wir sind dankbar, dass du da bist  
Halleluja 
Wir alle sind da mit unserem unterschiedlichen Dank. 
Dem wollen wir jetzt in Stille Raum geben!  
Halleluja 



Lied Gotteslob Nr. 909: 
 
Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, nach dir, dich zu sehn, dir nah zu sein. 
Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, nach Liebe, wie nur du sie gibst. 
 
1. Um Frieden, um Freiheit, um Hoffnung bitten wir. In Sorge, im Schmerz – 
sei da, sei uns nahe, Gott. 
2. Um Einsicht, Beherztheit, um Beistand bitten wir. In Ohnmacht, in Furcht – 
sei da, sei uns nahe, Gott. 
3. Um Heilung, um Ganzsein, um Zukunft bitten wir. In Krankheit, im Tod – 
sei da, sei uns nahe, Gott. 
4. Dass du, Gott, das Sehnen, den Durst stillst, bitten wir. Wir hoffen auf dich – 
sei da, sei uns nahe, Gott. 
 
Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, nach dir, dich zu sehn, dir nah zu 
sein. Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, nach Liebe, wie nur du sie gibst. 
 

Text: Eugen Eckert, Melodie: Anne Quigley 



 
Das Wort „Gottvertrauen“ ist womöglich ein wenig aus der Mode gekommen. 
Und in diesem herausfordernden Jahr hat es wohl viele Menschen genug  
hin- und her gerissen zwischen „Gottvertrauen verlieren“ und  
„sich nach Gottvertrauen“ sehnen. 
 
Wollen wir heute unserem Gottvertrauen ein wenig nachspüren ... 
 



Confitemini Domino quoniam bonus.  

Conftemini Domio Alleluja! (Taizé) 

 

Bekennt euch zum HERRN, denn er ist gut, Alleluja! 



Worauf du nun, sag ich, dein Herz hängst und verlässt,  

das ist eigentlich dein Gott.  

 (Martin Luther, 16. JH) 

Confitemini Domino 



Siehe, Gott ist mein Heil,  

ich bin sicher und fürchte mich nicht;  

denn Gott der Herr ist meine Stärke  

 (Prophet Jesaja) 

Confitemini Domino 



Wir müssen alles tun, was wir können,  

aber am Ende steht das Vertrauen auf Gott 

 (Ignatius de Loyola 16. JH) 

Confitemini Domino 



Ich weiß nicht, wohin Gott mich führt,  

aber ich weiß, dass er mich führt.  

 (Gorch Fock, Anfang 20. JH) 

Confitemini Domino 



Halte dich an Gott.   

Mache es wie der Vogel, der nicht aufhört zu singen,  

auch wenn der Ast bricht. Denn er weiß, dass er Flügel hat.  

 (Don Bosco, 19. JH) 

Confitemini Domino 



Unmögliches gibt es für mich nicht,  

wird es auch nie geben,  

denn ich vertraue auf Gott, er vermag alles. 

  (Franz von Sales, 17. JH) 

Confitemini Domino 



einige Minuten Stille ... 



O Lord, hear my prayer. O Lord, hear my prayer. When I call, answer me. O Lord, hear my prayer. 
O Lord, hear my prayer. Come and listen to me. (Taizé) 

Die letzten Monate haben viele Menschen an ihre Grenzen gebracht.  
Stärke ihr Vertrauen! O Lord hear my prayer! 
 
Allein lebende – vor allem ältere – Menschen haben in den letzten Monaten noch mehr 
Einsamkeit ertragen müssen. Stärke ihr Vertrauen! O Lord hear my prayer! 
 
Menschen in Pflegeberufen mussten und müssen derzeit unter noch schwierigeren Bedingungen 
für die ihnen Anvertrauten arbeiten.  
Stärke ihr Vertrauen! O Lord hear my prayer! 
 
Viele Familien, viele Menschen machen sich Sorgen um die Zukunft.  
Stärke ihr Vertrauen! O Lord hear my prayer! 
 
Für Schulkinder, Lehrer und Lehrerinnen beginnt morgen ein neues Schuljahr – mit manchen 
Fragezeichen. Stärke ihr Vertrauen! O Lord hear my prayer! 
 
Jesus nachfolgen heißt für uns: Licht für die Welt, Salz der Erde sein. Stärke unser Vertrauen!   
O Lord hear my prayer! 



VATER UNSER... 



 
Zum Segen sollst du werden für jene, die kaum noch ahnen,  
welch tiefe Kraft im Gottvertrauen steckt. 

Zum Segen sollst du werden für jene, die meinen,  
allein auf der Schattenseite des Lebens zu stehen. 

Zum Segen sollst du werden für jene, die enttäuscht und mutlos  
durch ihr Leben stolpern, ohne einen Funken Hoffnung. 

Zum Segen sollst du werden für jene, die auf deine Hilfe warten  
und darauf, dass du dich ihrer annimmst. 

Zum Segen sollst du werden für jene, die dir mit ihrem Wohlwollen  
und ihrer Freundschaft verständnisvoll begegnen. 

Zum Segen sollst du werden für jene, die von dir erwarten,  
dass du ihnen Zeit schenkst und ein gutes Wort für sie hast. 

Zum Segen sollst du werden für jene, die dich mit ihrem Gebet  
und ihrer stillen Aufmerksamkeit treu begleiten. 

Dazu begleite dich der dreieinige Gott:  
Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist! (Paul Weismantel) 

 



Lied: Gotteslob Nr. 96 
 
1. Du läßt den Tag, o Gott, nun enden 

und breitest Dunkel übers Land. 
Wir waren heut in deinen Händen,  
nimm uns auch jetzt in deine Hand. 
 
2. Die Erde kreist dem Tag entgegen,  
wir ruhen aus in deiner Nacht. 
Wir danken dir für Schutz und Segen 
wie jeder Mensch, der betend wacht. 
 
3. Wenn uns der Schein der Sonne 
schwindet 
und Licht den fernen Ländern bringt;  
wird dein Erbarmen dort verkündet,  
vieltausend-fach dein Lob erklingt. 
 

T: Raymund Weber, M: Clement Ctterill Scholefield 




